
Verhalten bei Unfall - Erkrankung – Arztbesuch – 

Medikamenteneinnahme  
 

Schulsanitäter 

An unserer Schule gibt es ca. 15 ausgebildete Schulsanitäter aus den Stufen 8 bis Q2, die 

neben dem ausgebildeten Lehrpersonal im Wechseldienst als Ersthelfer bei Unfällen zur 

Verfügung stehen.  

 

Unfall 

Zentrale Anlaufstelle für Unfallmeldungen ist das Sekretariat. 

Je nach Schwere werden von dort aus umgehend die Schulsanitäter gerufen, schlimmstenfalls 

muss ein Krankenwagen bestellt werden. Die Erziehungsberechtigten werden telefonisch 

benachrichtigt. Nach einem Unfall muss zeitnah auch eine Unfallmeldung bei der Unfallkasse 

erfolgen. 

 

Verhalten bei Krankmeldung von zu Hause 

Ist eine Schülerin/ein Schüler aus Krankheitsgründen nicht in der Lage, die 

Schule zu besuchen, benachrichtigen die Erziehungsberechtigten 

telefonisch das Sekretariat. Die Information wird von dort aus an die 

Klassenleitung weitergegeben. 

Bei Beendigung des Schulversäumnisses bringt das Kind umgehend eine schriftliche 

Entschuldigung der Erziehungsberechtigten für den Klassenlehrer mit. Bei 

längeren Versäumnissen sind Zwischenmitteilungen vorzulegen. 

 

Erkrankung in der Schule 

Erkrankt ein Kind in der Schule, werden die Erziehungsberechtigten benachrichtigt und die 

weiteren Verfahrensweisen (Abholung etc.) vereinbart. 

 

Medikamenteneinnahme 

Der Klassenlehrer erhält eine schriftliche Mitteilung der Erziehungsberechtigten, sobald das 

Kind Medikamente während der Schulzeit einnehmen muss. 

 

Arztbesuch zur Unterrichtszeit 

Wenn Arzttermine während der Unterrichtszeit unvermeidlich sind, so wird dies von den 

Erziehungsberechtigten vorher schriftlich oder telefonisch angekündigt. 

 

Beurlaubungsanträge 

Anträge auf Beurlaubung müssen nach Bekanntwerden gestellt werden. Über Anträge bis zu 

zwei Tagen entscheidet die Klassenleitung. Anträge über mehr als zwei Tage und alle Anträge 

vor und nach Ferientagen müssen der Schulleitung vorgelegt werden. 

 
 


